Massnahmenkatalog mit Grobkostenschétzung

TN10 / 4266.086
Jubildumshalle / Teilsanierung, planbarer Unterhalt

Bauherrschaft
Bundesamt fir Bauten und Logistik
Abteilung Projektmanagement

Gesamtkosten
CHF 6'445°000.- inkl. MwSt.

Baupreisindex

Schweizerischer Baupreisindex

Espace Mittelland, Hochbau, Renovation Umbau
Oktober 2017 98.1

Basis Oktober 2015 = 100

Projektverfasser / Generalplaner
spaceshop Architekten + Planer GmbH
Alleestrasse 11, 2503 Biel

21. Marz 2018, Version 1.0
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01

Ausgangslage und Projektbeschrieb

Ausgangslage

Grundlagen

Bedarf geméass UHP-Tool

Im Rahmen einer arealweiten Zustandserhebung Uber alle Objekte des
Standortes des Nationalen Sportzentrums Magglingen im 2016, wurde
der planbare Unterhalt auf einen Zeitraum von ca. 10 Jahren definiert
werden. Die Zustandserhebung erfolgte auf Basis einer Bauteilbetrach-
tung nach eBKP und der Basis Lebenszykluskosten nach KBOB. Das
dafur generierte UHP-Tool gewabhrleistet eine systematische Erhebung
und generiert eine Kostensicht mit 100 % Kostenungenauigkeit.

Auftrag IM vom 25.10.2017

Ubersicht Bedarf / UHP-Tool

Plane BBL / BASPO

Inventarauszug Denkmalpflege

1. Begehungen vom 16.11.2017 (mit BASO und BBL PM/OM)
2. Begehung vom 06.12.2017 (mit BASPO und Fachplaner)
3. Begehung vom 28.02.2018 (mit BASPO, BBL OM/Fachberatung
und Fachplaner)

Gebaudediagnose Schadstoffe vom 06.12.2017
Zustandsbericht Elektroplaner vom 13.03.2018

Bericht Unterhaltskonzept Gebaudetechnik vom 19.03.2018
Terminvorgaben BASPO

In der Jubilaumshalle sind gemass UHP-Tool die folgenden Arbeiten
vorgesehen (Arbeiten mit * sind gemass Bericht GVB vom 16.05.2017
nicht verlangt):

D Technik Gebaude Notlichtanlage*
Sicherheitsbeleuchtung*
Brandmeldeanlage*
MSRL
Lufttechnische Anlagen

F Bedachung Gebaude Absturzsicherung

22. Méarz 18
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01 Ausgangslage und Projektbeschrieb

Kurzbeschrieb Massnahmen im Hinblick auf eine Gesamtsanierung und auf der Basis der vorgangi-
gen Besprechung sind folgende Massnahmen in der Grobkostenschat-
zung enthalten (siehe Detailzusammenstellung Kapitel 4 Massnahmen
und Kosten):

Hallenboden schitzen

Schadstoffsanierung insb. Plattli Nassraume
Demontage abgehangte Decken

Gerate demontieren und Wiedermontieren
Fassadengerust fur Flachdachsanierung
Rollgeriste / Montageblhnen

Neue Trennwand Technikraum

Sanierung Nassraume

Neues Fortluftbauwerk

Neue Aussentiire Nord

Neue Brandschutztiren Technikrdume
Neue Wandverkleidung um Halle

Neue abgehangte Decken

Neue Bodenbelage

Flachdachsanierung Uiber Erdgeschoss und ber Halle
Anpassen Absturzsicherungen

Umgebung Wiederherstellung

z.T. neue Warmeverteilung

Neue Liftungsanlage Halle

folgende Massnahmen sind in der Grobkostenschatzung nicht enthal-
ten:

Umzug Mobiliar und Gerate

Schadstoffsanierung in Bereichen welche durch die Sanierung nicht
betroffen sind

Eventuelle Kanalisationssanierung

Malerarbeiten allgemein

Provisorien

Sauna

Regenerationsbecken

Turersatz

Fassaden inkl. Sonnenschutz

22. Méarz 18 4
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03 Projektorganisation

L+ Planbarer Unterhalt — BASPO

1 \
1 1
OM: 1 1
Erhaltungsplanung : :
-> Meldung Bedarf I I
1 1
- 1 Vorprojekt (KD 15%) {
e uhp-Tool 1 |
* Objektdossier UH ! !
J : 1 | *Grundlagen verifizieren | |
* Beurteilung GVB I - I
* Mehrjahresplanung
e Arealkonzepte INFRA 1 |
. i | ®Empfehlung pl UH I
e Weisungen BBL .
I | e Beurteilung Vorgehen :
I
JMP 2018 I 1 Bauprojekt WE/GE
(KD 100% Ungenauigkeit) : : (KD 10 % )
1 |
1 |
Antrag an I 1
PFM Nutzerbedarf ] 1
1 |
\ 1
N _. /
Eidgendssisches Finanzdepartement EFD Vorgehensplan Projekte planbarer UH- 1
Bundesamt fiir Bauten und Logistik BBL Magglingen
BBL IM sefr, 25.10.2017
Bauherr Bundesamt fir Bauten und Logistik, Urs Kolliker
Fellerstrasse 21, 3003
Nutzer Bundesamt fiir Sport, Mathias Riiedi
Hauptstrasse 247, 25633 Magglingen
Generalplaner spaceshop Architekten + Planer GmbH, Reto Mosimann
Alleestrasse 11, 2503 Biel
Bauleitung Bauleitung GmbH, Hans-Peter Kocher
Landtestrasse 1, 2503 Biel
Haustechnikplaner Gruner Roschi AG, Steffen Blichner
Sagestrasse 73, 3098 Koniz
Elektroplaner Bering AG, Peter Hofer
Papiermuhlestrasse 4, 3000 Bern 25
Schadstoffe hpb consulting AG, Urs Schiirmann

Thunstrasse 95, 3006 Bern
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TN10 / 4266.086
Jubildumshalle

05 Massnahmen und Kosten

Elemente Variante 1 inkl. MWST

Spalte Betrag gerundet auf 1'000 Fr.
‘ Code | Bezeichnung Betrag
G Ausbau Gebaude 932'000
G1 Trennwand, Tur, Tor, Fenster 344'000
G11 Feststehende Trennwand 284'000
G14 Innentur, Innentor 60'000
G2 Bodenbelag 182'000
G21 Fugenloser Bodenbelag 128'000
G22 Unterkonstruktion zu fertigem Bodenbelag 26’000
G23 Fertiger Bodenbelag 28'000
G3 Wandbekleidung, Statzenbekleidung 94’000
G31 Fugenlose Bekleidung Wand 20000
G32 Unterkonstruktion zu fertiger Bekleidung Wand 24’000
G33 Fertige Bekleidung Wand 50'000
G4 Deckenbekleidung, Dachbekleidung 136'000
G43 Fertige Bekleidung Decke 136000
G5 Einbaute, Schutzeinrichtung zu Ausbau 72'000
G51 Einbauschrank, Regal 12'000
G54 Schutzeinrichtung 60'000
G6 Erganzende Leistung zu Aushau 104'000
G 6.2 Abschottung 66’000
G6.3 Reinigung 38'000
| Umgebung Gebaude, Wiederherstellung 80000
J Ausstattung Gebaude 107000
J1 Mobiliar 10000
J12 Nutzungsspezifisches Mobiliar, festmontiertes Mobiliar de- und remontieren 10000
Vv Planungskosten 980°000
Nebenkosten 272°000
¥ Reserve, Teuerung 286000
2 Mehrwertsteuer 441000
Total Total 6'445'000
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06 Unterschrift der Nutzer und Objektbetreiber

Die untenstehenden Nutzer und Objektbetreiber bestatigen mit ihrer
Unterschrift ihr Einverstandnis zur vorliegenden Projektdokumentation
und anerkennen, dass das vorliegende Projekt ihre Bediirfnisse ab-
deckt. Sie Ubernehmen damit aber keine Verantwortung fiir die bau-
technischen Belange und die Kostenberechnung.

Projektleiter Nutzer 21. Méarz 2018

Mathias Riedi
T8 o [=ST=T0 0 10T o) PP

Objektbetreiber 21. Marz 2018

Charles Giger
Bundesamt fUr Bauten Und LOGISTIK ottt nb e et e
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07 Plane

Grundrisse, Schnitte, Fassaden (verkleinert)
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1 Glossar

AZ Asbestfaserzement

BG Bestimmungsgrenze (<BG = unterhalb Bestimmungsgrenze)

CP Chlorparaffin

EGA Elastisch gebundener Asbest (z.B. Bitumen, Farbe etc.)

FGA Fest gebundener Asbest (z.B. in Kitten etc.)

LAP Leichte asbesthaltige Platte

LAF Lungengéangige Asbestfasern

LF Lungengéangige Fasern

MAK Maximale Arbeitsplatz-Konzentration

PAK Polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe

EPA-PAK Gesamtzahl des Gehalts krebserregender PAK-Verbindungen in einem Gemisch
PCB Polychlorierte Biphenyle

REM Raster-Elektronen-Mikroskop

RTM-1 Bestimmung der Faserzahl im Lichtmikroskop nach der Methode der A.l.A.
SGA Schwach gebundener Asbest

SR Schweizerische Rechtssammlung des Bundes

Suva Schweizerische Unfallversicherungsanstalt

UNG Untere Nachweisgrenze

VDI Verein Deutscher Ingenieure, Diisseldorf

hpb consulting ag «+ Umweltmanagement « CH-3006 Bern « +41 31 350 15 20
Urs Schirmann + M.Sc. Chemie ¢ info@hpbconsulting.ch
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1 Fazit - Ubersicht der Befunde

Im vorliegenden Bericht werden unter dem Begriff «Schadstoffe» Vorkommen in der Bausubstanz aufgezeigt.
Vorhandene Schadstoffe werden beziiglich Gesundheitsgefahrdung im Gebrauchszustand analysiert und
Hinweise fiir den Riickbau gegeben.

Nach den Untersuchungen wurden zusammenfassend folgende Schadstoff-Vorkommen festgestellt:

Legende der Abklrzungen:

UG Untergeschoss FGA Festgebundener Asbest L Laborbefund

EG Erdgeschoss SGA Schwachgebundener Asbest (0] Organoleptischer Befund

OG Obergeschoss EGA Elastischgebundener Asbest \Y Verdacht

ZG  Zwischengeschoss

DG Dachgeschoss

1.1 Asbest

o o 9 5

- ® c S 5 o

Z ¢ - 2 2 o ? % 55

c 5 . c =3 Ss2 s 2 5.9

2 @ Objekt Bauteil 2 aZ g .g £ $-8 =t

e 8 Raum Material & Gehalt S%  o©Sm o8m 58

Befunde Asbest-positiv

11 EG Garderobe Herren Keram. Bodenplatten L <1% FGA keine gross
Fugen- und Klebemértel

12 EG  Garderobe Herren Keram. Wandplatten L <1% FGA keine gross
Fugen- und Klebemértel

13 EG Garderobe Herren Keram. Sockelplatten L <1% FGA  keine gross
Fugen- und Klebemortel

15 EG wcC Keram. Bodenplatten L <1% FGA keine gross
Fugen- und Klebemértel

19 EG Schlafsaal Keram. Wandplatten L <1% FGA keine gross
Fugen- und Klebemértel

Befunde Asbest-Verdacht (Abklarung vor Eingriff)

3 EG Luftung Flansche V 30% - 80% SGA  keine gross
Dichtungsring

4 EG Luftung Luftungsanlage V unbekannt SGA keine gross
Dichtungen

6 EG Technik 26.089 Boiler V unbekannt SGA keine gross
Dichtung

Befunde Asbest-negativ

1 EG Luftung Brandschott L negativ
Gips

2 EG Luftung Abschottung Wellblech L negativ
Gips

5 EG  Technik 26.089 Leitungsummantelungen O negativ
Mineralwolle

7 EG Korridor Leitungsabschottung L negativ
Gips

8 EG Korridor Leitungsummantelung L negativ
Gips

hpb consulting ag « Umweltmanagement « CH-3006 Bern « +41 31 350 15 20
Urs Schirmann « M. Sc. Chemie + info@hpbconsulting.ch
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16 EG wC Keram. Wandplatten L negativ
Fugen- und Klebemértel

18 1.0G Galerie Verglasungsfuge O negativ
Verglasungskitt

1.2 PCBI/CP

Befunde PCB/CP-negativ

9 EG Massageraum Bauteilfuge L <BG
Elastische Dichtung

10 EG Massageraum Bauteilfuge L <BG
Elastische Dichtung

14 EG Korridor Bauteilfuge L negativ
Elastische Dichtung

17 EG  Theorie Bauteilfuge L negativ
Elastische Dichtung

20 EG  Aussen Bauteilfuge L negativ
Elastische Dichtung

hpb consulting ag « Umweltmanagement « CH-3006 Bern « +41 31 350 15 20
Urs Schirmann « M. Sc. Chemie + info@hpbconsulting.ch
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2 Massnahmen

Die anlasslich der Untersuchungen vorgefundenen und im Kapitel 1 aufgefiihrten Schadstoffe bedingen unter-
schiedliche Massnahmen, um den Gesundheits- und Umweltschutz im Betrieb sowie im Fall einer Sanierung resp.
eines Riickbaus zu gewéhrleisten.

2.1 Asbest

Plattenbeldge aus Keramik oder Steingut (Fugen- und Klebeméortel); Befunde 11, 12, 13, 15, 19

Gefahrdungsstufe unter Gebrauch
Keine unmittelbare Gefahrdung: Es ist mit keiner oder mit sehr geringer Faserfreisetzung zu rechnen.

Geféahrdungsstufe bei Bearbeitung
Grosse Gefahrdung: Es ist mit einer sehr hohen Faserfreisetzung zu rechnen.

Dringlichkeitsstufe Il — Sanierung vormerken

e  Sanierung vor baulichen Eingriffen
¢ Neubeurteilung bei Vorkommnissen oder Nutzungsénderungen

Empfohlene Massnahmen unter Gebrauch
Ohne mechanische Beschadigung der Wandplatten besteht keine unmittelbare Gefahrdung. Die mechanische Be-
schadigung muss verhindert und der Hausdienst/Gebaudebetrieb informiert werden.

Massnahmen bei Sanierung oder Ruckbau
Der Abbruch des Fugen- und Klebemdrtels unter dem Plattenbelag muss zwingend von einer spezialisierten Firma
gemass Suva-Liste in einer Unterdruckzone mit entsprechender Personenschutzausristung ausgefiihrt werden.

Anmerkung zu Befund 16

Im baugleichen Keramikbelag von Befund 16 konnte kein Asbest festgestellt werden. Eine inhomogene Verteilung
von Asbest im Kleber bei Keramikbeldgen kommt hin und wieder vor; auf Grund der eindeutigen Ergebnisse der
Ubrigen Kleberproben muss dieser Belag sowie alle tibrigen baugleichen Beldge dennoch als asbesthaltig einge-
stuft werden.

Flanschdichtungen; Befund 3

Gefahrdungsstufe unter Gebrauch
Keine unmittelbare Gefahrdung: Es ist mit keiner oder mit sehr geringer Faserfreisetzung zu rechnen.

Gefahrdungsstufe bei Bearbeitung
Grosse Gefahrdung: Es ist mit einer sehr hohen Faserfreisetzung zu rechnen.

Dringlichkeitsstufe Il — Sanierung vormerken

e  Sanierung vor baulichen Eingriffen
¢ Neubeurteilung bei Vorkommnissen oder Nutzungsanderungen

Empfohlene Massnahmen unter Gebrauch
Die asbesthaltigen Dichtungen sind bei geschlossenen Flanschen ungeféhrlich.

hpb consulting ag «+ Umweltmanagement « CH-3006 Bern « +41 31 350 15 20
Urs Schirmann + M.Sc. Chemie ¢ info@hpbconsulting.ch 5
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Massnahmen bei Sanierung oder Ruckbau

Flansche, welche vor 1990 montiert wurden, sollen mit gentigend Abstand von der Kupplungsstelle abgetrennt und
en-bloc einem spezialisierten Asbest-Sanierungsunternehmen zur Entsorgung tbergeben werden. Dieses Vorge-
hen ist kostengunstiger als die Dekontamination vor Ort.

Genereller Verdacht bei Installationen (Liftungsanlagen, Boiler); Befunde 4, 6

Geféahrdungsstufe unter Gebrauch
Keine unmittelbare Gefahrdung: Es ist Ublicherweise mit keiner oder mit sehr geringer Faserfreisetzung zu rechnen.

Geféahrdungsstufe bei Bearbeitung
Grosse Gefahrdung: Es ist in der Regel mit einer erhdhten bis sehr hohen Faserfreisetzung zu rechnen.

Dringlichkeitsstufe Il — Sanierung vormerken

e  Sanierung vor baulichen Eingriffen
e Neubeurteilung bei Vorkommnissen oder Nutzungsanderungen

Empfohlene Massnahmen unter Gebrauch

In der Regel ist bei intakten und geschlossenen Installationen mit keiner oder sehr geringer Faserfreisetzung zu
rechnen. Bei Eingriffen oder anstehenden Wartungsarbeiten ist ein im entsprechenden Bereich erfahrenes Unter-
nehmen beizuziehen; im Zweifelsfall sollen bei verdachtigen Materialien weitere Abklarungen bezuglich Schadstoff-
gehalts getroffen werden.

Massnahmen bei Sanierung oder Riickbau

Fur den Ruckbau soll ein im entsprechenden Bereich erfahrenes Unternehmen beauftragt werden. Nach Mdglich-
keit sollen die Apparate als Ganzes entfernt und der entsprechenden Entsorgung zugefiihrt werden. Bei Auftreten
von verdéchtigen Materialien sind die Arbeiten sofort einzustellen und weitere Abklarungen tber einen eventuellen
Schadstoffgehalt zu treffen.

2.2 PAK (Polyzyklische Aromatische Kohlenwasserstoffe)

Es konnten keine PAK-haltigen Bauteile festgestellt werden.

2.3 PCB/CP (Polychlorierte Biphenyle/Chlorparaffine)

Es konnten keine PCB-/CP-haltigen Bauteile festgestellt werden.

hpb consulting ag «+ Umweltmanagement « CH-3006 Bern « +41 31 350 15 20
Urs Schirmann + M.Sc. Chemie ¢ info@hpbconsulting.ch 6
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3 Kommunikation

3.1 Externe Kommunikation

Bei zukinftigen Riickbau- und Sanierungsarbeiten missen die zustandigen kantonalen oder stadtischen Behérden
vorgangig Uber den ausgefiihrten Gebaudecheck orientiert werden.

Asbestsanierungsarbeiten sind meldepflichtig, die SUVA behalt sich das Recht vor, ohne Voranmeldung VDI-
Raumluft-Kontrollmessungen anzuordnen.

Bern, 06.12.2017
hpb consulting ag
UMWELTMANAGEMENT

Urs Schiirmann
M.Sc. Chemie, Projektleiter

hpb consulting ag «+ Umweltmanagement « CH-3006 Bern « +41 31 350 15 20
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4 Anhang

Anhang 1 Fotodokumentation

Anhang 2 Grundsatze

Anhang 3 Grundlagen zur Dringlichkeit der Asbestsanierung
Anhang 4 Gesetzliche Grundlagen

Anhang 5 Lageplane der Vorkommen

Anhang 6 Laborberichte
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Anhang 1: Fotodokumentation

Die Einteilung in Gefahrdungsstufen erfolgt gemass: «Asbest erkennen — und richtig handeln» (Suva, Ausgabe
Juni 2012). Die Einteilung der Dringlichkeitsstufen erfolgt gemass: «Asbest in Innenrdumen — Dringlichkeit von

Massnahmen» (FACH, Forum Asbest Schweiz, Ausgabe Juli 2008).

Beprobt positiv

Befund-Nr. 11

Material Fugen- und Klebemortel
Bauteil Keram. Bodenplatten
Geschoss EG

Raum Garderobe Herren
Schadstoff Asbest (Chrysotil) FGA
Gehalt <1%

Risiko unter Keine unmittelbare Gefdahrdung
Gebrauch Keine oder sehr geringe Faserfreisetzung
Risiko bei Grosse Gefahrdung
Bearbeitung In der Regel hohe Faserfreisetzung

Dringlichkeit
der Sanierung

Aufnahmedatum: 22.11.2017

Aufnahmedatum: 22.11.2017

Befund-Nr. 12

Material Fugen- und Klebemortel
Bauteil Keram. Wandplatten
Geschoss EG

Raum Garderobe Herren
Schadstoff Asbest (Chrysotil) FGA
Gehalt <1%

Risiko unter Keine unmittelbare Gefahrdung
Gebrauch Keine oder sehr geringe Faserfreisetzung
Risiko bei Grosse Gefahrdung
Bearbeitung In der Regel hohe Faserfreisetzung

Dringlichkeit
der Sanierung

Aufnahmedatum: 22.11.2017

Aufnahmedatum: 22.11.2017
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Befund-Nr. 13

Material Fugen- und Klebemortel
Bauteil Keram. Sockelplatten
Geschoss EG

Raum Garderobe Herren
Schadstoff Asbest (Chrysotil) FGA
Gehalt <1%

Aufnahmedatum: 22.11.2017

Risiko unter Keine unmittelbare Gefahrdung
Gebrauch Keine oder sehr geringe Faserfreisetzung
Risiko bei Grosse Gefahrdung
Bearbeitung In der Regel hohe Faserfreisetzung

Dringlichkeit
der Sanierung

Aufnahmedatum: 22.11.2017

Befund-Nr. 15
Material Fugen- und Klebemortel
Bauteil Keram. Bodenplatten
Geschoss EG
Raum wC
Schadstoff Asbest (Chrysotil) FGA
Gehalt <1%

Aufnahmedatum: 22.11.2017
Risiko unter Keine unmittelbare Gefdahrdung
Gebrauch Keine oder sehr geringe Faserfreisetzung
Risiko bei Grosse Gefahrdung
Bearbeitung In der Regel hohe Faserfreisetzung

Dringlichkeit
der Sanierung

Aufnahmedatum: 22.11.2017
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Befund-Nr. 19

Material Fugen- und Klebemortel
Bauteil Keram. Wandplatten
Geschoss EG

Raum Schlafsaal

Schadstoff Asbest (Chrysotil) FGA
Gehalt <1%

Aufnahmedatum: 22.11.2017

Risiko unter Keine unmittelbare Gefahrdung
Gebrauch Keine oder sehr geringe Faserfreisetzung
Risiko bei Grosse Gefahrdung
Bearbeitung In der Regel hohe Faserfreisetzung

Dringlichkeit
der Sanierung

Aufnahmedatum: 22.11.2017

Verdacht

Befund-Nr. 3

Material Dichtungsring

Bauteil Flansche

Geschoss EG

Raum Luftung

Schadstoff Asbest (Chrysotil) SGA
Gehalt 30% - 80%

Aufnahmedatum: 22.11.2017

Risiko unter Keine unmittelbare Gefdahrdung
Gebrauch Keine oder sehr geringe Faserfreisetzung

Risiko bei Grosse Gefahrdung
Bearbeitung In der Regel hohe Faserfreisetzung
Dringlichkeit

der Sanierung

Aufnahmedatum: 22.11.2017
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Befund-Nr.
Material
Bauteil
Geschoss
Raum
Schadstoff
Gehalt

Risiko unter
Gebrauch

Risiko bei
Bearbeitung

Dringlichkeit

der Sanierung

4
Dichtungen

Liftungsanlage

EG

Liftung
Asbest SGA
unbekannt

Keine unmittelbare Gefdahrdung
Keine oder sehr geringe Faserfreisetzung
Grosse Gefahrdung

In der Regel hohe Faserfreisetzung

Aufnahmedatum: 22.11.2017

Aufnahmedatum: 22.11.2017

Befund-Nr.
Material
Bauteil
Geschoss
Raum
Schadstoff
Gehalt

Risiko unter
Gebrauch

Risiko bei
Bearbeitung

Dringlichkeit

der Sanierung

6

Dichtung

Boiler

EG

Technik 26.089
Asbest SGA
unbekannt

Keine unmittelbare Gefahrdung

Keine oder sehr geringe Faserfreisetzung

Grosse Gefahrdung
In der Regel hohe Faserfreisetzung

Aufnahmedatum: 22.11.2017
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Beprobt negativ

Aufnahmedatum: 22.11.2017

Aufnahmedatum: 22.11.2017

Befund-Nr. 1

Material Gips

Bauteil Brandschott
Geschoss EG

Raum Liftung
Schadstoff Asbest
Gehalt negativ
Befund-Nr. 2

Material Gips
Bauteil Abschottung Wellblech
Geschoss EG

Raum Luftung
Schadstoff Asbest
Gehalt negativ

Aufnahmedatum: 22.11.2017

Aufnahmedatum: 22.11.2017
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Befund-Nr. 7

Material Gips

Bauteil Leitungsabschottung

Geschoss EG

Raum Korridor

Schadstoff Asbest

Gehalt negativ
Aufnahmedatum: 22.11.2017
Aufnahmedatum: 22.11.2017

Befund-Nr. 8

Material Gips

Bauteil Leitungsummantelung

Geschoss EG

Raum Korridor

Schadstoff Asbest

Gehalt negativ

Aufnahmedatum: 22.11.2017

Aufnahmedatum: 22.11.2017
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Befund-Nr. 9

Material Elastische Dichtung

Bauteil Bauteilfuge

Geschoss EG

Raum Massageraum

Schadstoff CP

Gehalt <BG
Aufnahmedatum: 22.11.2017
Aufnahmedatum: 22.11.2017

Befund-Nr. 10

Material Elastische Dichtung

Bauteil Bauteilfuge

Geschoss EG

Raum Massageraum

Schadstoff CP

Gehalt <BG

Aufnahmedatum: 22.11.2017

Aufnahmedatum: 22.11.2017
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Aufnahmedatum: 22.11.2017

Aufnahmedatum: 22.11.2017

Befund-Nr. 14

Material Elastische Dichtung
Bauteil Bauteilfuge
Geschoss EG

Raum Korridor

Schadstoff CP

Gehalt negativ

Befund-Nr. 16

Material Fugen- und Klebemortel
Bauteil Keram. Wandplatten
Geschoss EG

Raum wC

Schadstoff Asbest

Gehalt negativ

Aufnahmedatum: 22.11.2017

Aufnahmedatum: 22.11.2017
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Aufnahmedatum: 22.11.2017

Aufnahmedatum: 22.11.2017

Aufnahmedatum: 23.11.2017

Befund-Nr. 17

Material Elastische Dichtung
Bauteil Bauteilfuge
Geschoss EG

Raum Theorie

Schadstoff CP

Gehalt negativ

Befund-Nr. 20

Material Elastische Dichtung
Bauteil Bauteilfuge
Geschoss EG

Raum Aussen

Schadstoff CP

Gehalt negativ
Unverdachtig

Befund-Nr. 5

Material Mineralwolle
Bauteil Leitungsummantelungen
Geschoss EG

Raum Technik 26.089
Schadstoff Asbest

Gehalt negativ
Bemerkung

Bei Auftreten von Gips oder Bitumen miissen
weitere Abklarungen vorgenommen werden.

Aufnahmedatum: 22.11.2017

hpb consulting ag < Umweltmanagement « CH-3006 Bern « +41 31 350 15 20
Urs Schirmann « M. Sc. Chemie « info@hpbconsulting.ch

Anhang 1-9


Urs Schürmann
Linie

Urs Schürmann
Linie

Urs Schürmann
Linie

Urs Schürmann
Linie


17UM086_JH Magglingen, Jubilaumshalle
BKP 296 — Gebaudediagnose Schadstoffe (Asbest, PCB, PAK) in der Bausubstanz
Bericht Version 1.0

Befund-Nr. 18
Material Verglasungskitt
Bauteil Verglasungsfuge
Geschoss 1.0G
Raum Galerie
Schadstoff Asbest
Gehalt negativ
Aufnahmedatum: 22.11.2017
Bemerkung

Neuere Bauzeit

Aufnahmedatum: 22.11.2017
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Anhang 2 Grundsatze

Durch Kontrollen wird festgestellt, ob im Geb&ude Asbest vorhanden ist und ob eine potenzielle Geféhrdung von
Menschen durch LAF (lungengéngige Asbestfasern) vorliegt. Kontrollen kénnen sowohl vor einer Sanierung (Ist-
Zustand), wahrend dieser (Zwischenkontrolle) als auch nach erfolgter Sanierung (Schlusskontrolle) vorgenommen
werden. Sie sind bei der Planung von Sanierungen und bei der Uberpriifung abgeschlossener Sanierungen als
Erfolgskontrolle unabdingbar. Kontrollen werden in aufeinanderfolgenden Schritten vorgenommen:

e Visuelle Inspektion der Oberflachen (Boden, Wéande, Decke, Mdbel, Radiatoren u.a.) im Raum und Kon-
trolle der Fassade, sowie des Daches. Es wird gepriift, ob sichtbare Asbestreste vorhanden sind.

e Analysen von Materialproben, um Art und Gehalt von Asbest festzustellen.

e Analysen von Schwebstoffen aus Luftproben geméss VDI-Richtlinie 3492, Blatt 2, um festzustellen, ob in
der Raumluft oder auf den Oberflachen im Raum LAF vorhanden sind.

Soll das Kontrollergebnis den Durchfiihrungsorganen abgegeben werden, so muss der Kontrollierende sachkundig
und unabhénaqig sein.

Begehung
Der Gebaudecheck umfasst folgende Arbeitsschritte:

e Alle RGume begehen und visuell auf mégliche Schadstoff-Vorkommen priifen

e Kontrolle der Fassade und der Dachkonstruktion

e Verdachtige Materialien erfassen und Proben entnehmen

e Proben im Labor analytisch untersuchen und Schadstoffgehalt (Asbest) erfassen

e Situation und Dringlichkeit einer notwendigen Sanierung der Schadstoffe (Asbest) nach den geltenden rechtli-
chen Bestimmungen beurteilen.

e Orientierung der Objektverantwortlichen und Behdrden.

e Gefundene bzw. verdachtige Materialien in einer Datenbank und mit Fotos dokumentieren

e Die Schadstofffundstellen kennzeichnen (z.B. Achtung enthélt Asbest - Sicherheitsvorschriften beachten!)

Kommunikation

Die Aufnahmen im Geb&ude bezwecken, mégliche Schadstoff-Vorkommen zu erkunden, aufzudecken und zu be-
proben. Gegeniiber Personen im Gebaude werden keine Auskiinfte Uber mdégliche Materialien erteilt. Dies ge-
schieht ausdriicklich erst nach Vorliegen der Laborresultate und Beurteilung der Dringlichkeit (Stufen I — ) einzig
durch den Geb&udeeigentiimer.

Informationsschema:

hpb consulting ag

v

Berichterstattung an die Bauherrschaft —Bauleitung — Hausdienst (Sicherheit)

v

Entschlussfassung Massnahmen

v

Anordnung Uberwachung oder Entsorgung

v

Kommunikation intern/ extern (Personal + Behdrden)

hpb consulting ag «+ Umweltmanagement « CH-3006 Bern « +41 31 350 15 20
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Anhang 3 Grundlagen zur Dringlichkeit einer Asbest-Sanierung

Dringlichkeitsstufen

Die Dringlichkeitsstufen beziehen sich auf die aktuell vorliegende Geb&udesituation; d.h. momentaner Zustand des
Asbestproduktes und aktuelle Raumnutzung von Personen zum Bewertungszeitpunkt sind massgebend. Nach zu
lesen sind sie auch in der Publikation des Forums Asbest Schweiz (FACH): «Asbest in Innenrdumen, Dringlichkeit
von Massnahmen», Ausgabe Juli 2008.

Achtung: Im Falle von Reparaturarbeiten oder anderen Massnahmen, die eine mechanische Beeintrachtigung der
asbesthaltigen Bauteile zur Folge haben, werden die Dringlichkeitsstufen ungiiltig und miissen von Fall zu Fall neu
bewertet werden.

Festlegung der Dringlichkeitsstufen
Beurteilung des Materials:

Schwachgebunden — 3 Pkt
Festgebunden — 1 Pkt
Defekt, verletzt, unbekannt — 1 Pkt
Intakt, unbeschadigt — 0 Pkt
Versiegelt, dicht verschlossen — -1 Pkt
Vibration, Luftstrdomung etc. — 1 Pkt
Keine Einwirkung — 0 Pkt
Beurteilung der Raumnutzung:
Gut zuganglich Schwer zuganglich | Unter Verschluss

Regelmassig durch Kinder,
Jugendliche oder Sportler

Dauernd oder haufig durch
sonstige Personen

Zeitweise oder selten

Aus der Beurteilung des Materials sowie der Beurteilung der Raumnutzung ergeben sich die Dringlichkeitsstufen
gemass der folgenden Matrix:

Material < 1 Pkt

Material 2 Pkt

Material 3 Pkt

Material =2 4 Pkt

hpb consulting ag «+ Umweltmanagement « CH-3006 Bern « +41 31 350 15 20
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Dringlichkeitsstufe | — Sanierung veranlassen

Asbestverwendungen mit dieser Bewertung sind unverzuglich zu sanieren. Falls die endgultige Sanierung nicht
sofort moglich ist und der Raum weiter genutzt werden soll, missen temporéare Massnahmen ergriffen werden, um
eine Asbestbelastung zu verhindern.

Vorlaufige Massnahmen sind z.B.: eine Raumluftmessung nach der VDI-Methode, um festzustellen, ob eine Belas-
tung der Raumluft mit LAF (lungengangige Asbestfasern) vorliegt. Wird ein Wert 2 1°000 LAF/m? festgestellt, so ist
die Sanierung unverzuglich durchzufihren und es sind Sofortmassnahmen zu ergreifen wie Evakuation der be-
troffenen Raume, lokale Isolierung der LAF-Quelle.

Mit der endguiltigen Sanierung muss in der Regel spatestens nach einem Jahr begonnen werden.

Dringlichkeitsstufe Il — Sanierung empfohlen

Eine unverziigliche Sanierung drangt sich nicht auf, jedoch missen spéatestens vor baulichen Eingriffen asbesthal-
tige Materialien saniert werden. Asbestverwendungen mit dieser Bewertung sind mindestens alle 2 bis 5 Jahre
erneut zu kontrollieren. Ergibt die Neubeurteilung die Dringlichkeitsstufe 1, so ist entsprechend den Regelungen in
Dringlichkeitsstufe | zu verfahren.

Dringlichkeitsstufe Ill =Sanierung vormerken

Asbestverwendungen mit dieser Bewertung sind mindestens alle 5 Jahre erneut zu kontrollieren. Ergibt die Neube-
urteilung die Dringlichkeitsstufe | oder Il, so ist entsprechend den Regelungen in diesen Dringlichkeitsstufen zu
verfahren.

hpb consulting ag «+ Umweltmanagement « CH-3006 Bern « +41 31 350 15 20
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Gefahrdungsstufen
Die Wahrscheinlichkeit einer Asbestfaserbelastung kann mit Hilfe von drei Gefahrdungsstufen beurteilt werden. Die
Beurteilung erfolgt aufgrund von Erfahrungswerten, die durch eine Vielzahl von Messungen belegt sind.

Die drei Gefahrdungsstufen und was sie bedeuten:

keine unmittelbare Gefahrdung
keine oder geringe Faserfreisetzung

mogliche Gefahrdung
erhdhte Faserfreisetzung moglich

grosse Gefahrdung
in der Regel hohe Faserfreisetzung

Beurteilungskriterien geméass SuvaPro Nr. 84024.d «Asbest erkennen — richtig handeln».

Die Faserfreisetzung (und somit die Gefahrdung) ist grundsatzlich bei schwachgebundenen Asbestprodukten héher
als bei stark gebundenen. Entscheidend ist auch, ob und wie die Materialien bearbeitet, beschadigt oder entsorgt
werden.

Kennzeichnung der Asbestvorkommen
Falls asbesthaltige Materialien nachgewiesen werden, die in der vorliegenden Form keine unmittel-
bare Geféhrdung darstellen und daher nicht zwingend sofort entfernt werden miissen, sind diese ent-
sprechend zu kennzeichnen. Das Warnzeichen «Asbest» ist gut sichtbar direkt auf den Asbestan-
wendungen anzubringen. Erst nach einer Totalsanierung, wenn die asbesthaltigen Bauteile vollstan-
dig entfernt wurden, darf das Warnzeichen «Asbest» entfernt werden.

Bei der Anbringung der Warnzeichen ist aber zu beachten, dass nicht unnétige Panik verbreitet wird.
Mit anderen Worten sollte in stark frequentierten Raumen nur dann ein Warnkleber angebracht wer-
den, wenn der Immobilieneigentiimer sich unter Berilicksichtigung der Reaktionen dafiir entscheidet.

Entsorgung der Schadstoffvorkommen
Asbesthaltige Produkte sind fachgerecht, entsprechend den jeweiligen kantonalen Vorschriften, zu entsorgen. Vor
der Aufnahme der Sanierung muss das Konzept der Sanierungsfirma durch die Suva oder zustandige kantonale
Behotrde genehmigt werden. Die Sanierung ist auf jeden Fall schriftlich bei der Suva anzumelden.

Baustellen-Entsorgungskonzept (SIA — Empfehlung 430)

Der Inhalt des Entsorgungskonzeptes umfasst:

e Abfallarten, Mengen und Entsorgungswege

e Art und Umfang der Vorsichtsvorkehrungen wéhrend des Riickbaus/ der Entsorgung
e Organisation der Abfallerfassung auf der Baustelle

Zustéandigkeitsbereiche Schadstoffentsorgung

Projektverfasser Bauleitung Unternehmer

e Abklarung der ortlichen Verhalt- . Uberpriifen der Zweckmassigkeit | ¢ Trennen und Entsorgen der Ab-
nisse . Kontrolle der Materialtrennung falle gemass Vertrag

. Erfassen der vorhandenen Mate- | o Kontrolle Entsorgungsnachweis . Planung Entsorgung der Abfélle
rialien e  Betreiben der Sammelstelle

. Erarbeiten des Entsorgungskon- e  Anzeige der Materialien und
zeptes, Ausschreibungsunterla- Stoffe
gen und Entsorgungserklarung e  Erstellen der Entsorgungsnach-

weise
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Anhang 4 Gesetzliche Grundlagen

Seit dem 1. Mé&rz 1990 ist in der Schweiz ein generelles Asbestverbot in Kraft. Es betrifft sowohl die Herstellung als
auch die Einfuhr der meisten asbesthaltigen Erzeugnisse. Spezielle technische Produkte wie Druck- und Kanal-
rohre, Dichtungen fiir hohe Beanspruchungen und Entkeimungsfilter waren bis zum 1. Januar 1995 noch erlaubt.
Das Asbestverbot beinhaltet keine Sanierungspflicht.

Empfohlener Immissionsgrenzwert fir Innenraumbelastungen

Das deutsche Bundesgesundheitsamt hat 1981 fur den Aufenthalt von Personen in RGumen einen Immissionswert
von deutlich unter 1000 lungengéangigen Asbestfasern je Kubikmeter empfohlen. Dieser Wert ist als kontinuierliche
24-stiindige Asbestbelastung Uber das ganze Leben hinweg zu verstehen.

Die Formulierung der Richtwertempfehlung lasst einigen Spielraum offen: Fur die Eidgendssische Koordinations-
kommission fiir Arbeitssicherheit EKAS bedeuteten die geforderten ,deutlich unter tausend Asbestfasern je Kubik-
meter Luft* maximal 700 - nach Suva aktuell MAK 1000 LAF/m3 - erlaubte lungengéngige Asbestfasern je Kubik-
meter. Diesen Wert gilt es nach dem Abschluss von Sanierungen vorzuweisen (EKAS-Richtlinie Nr. 6503, Ausgabe
Dezember 2008).

Maximale Arbeitsplatzkonzentration (MAK-Wert)
Neu gilt in der Schweiz fir Arbeitsplatze ein MAK-Wert flir Asbest von 10'000 lungengéngigen Fasern je Kubikmeter
Luft (gultig seit 1. Januar 2003).

Verbindliche Bestimmungen fir die Entsorgung von Asbest-Vorkommen

Bundesgesetz uber die Unfallversicherung, (UVG (SR 832.20)

Verordnung Uber die Unfallverhiitung, VUV (SR 832.30)

Ubereinkommen ILO Nr. 162 {iber die Sicherheit bei der Verwendung von Asbest (SR 0.822.726.2)
Verordnung Uber die Meldepflicht bei Sanierungsarbeiten an asbesthaltigen Baumaterialien (SR 832.324.12)
Bauarbeiterverordnung, BauAV (SR 832.311.141)

Luftreinhalteverordnung, LRV (SR 814.318.142.1)

Verordnung Uber den Verkehr mit Abféllen, VeVA (SR 814.610)

Verordnung Uber die Vermeidung und Entsorgung von Abféllen, VVEA (SR 814.600), Art. 16
Bundesamt fiir Gesundheit (BAG) (2005): Asbest im Haus. Bestell-Nr. 311.380.d

Suva: Meldung Arbeiten an asbesthaltigen Boden- und Wandbelégen. (Bestell-Nr. 88111.d)

Suva (2009): Grenzwerte am Arbeitsplatz. (Bestell-Nr. 1903.d)

Verbindliche Bestimmungen fiir die Entsorgung von PCB/CP

e Bundesgesetz Uiber den Umweltschutz (SR 814.01), Art. 10a, Art. 30f, Art. 46

Verordnung vom 22. Juni 2005 Uber den Verkehr mit Abfallen VeVA (SR 814.610)

Verordnung Uber die Vermeidung und Entsorgung von Abféllen, VVEA (SR 814.600), Art. 16, Art. 17
Verordnung 3 vom 18. August 1993 zum Arbeitsgesetz, Gesundheitsvorsorge ArGV 3 (SR 822.113)
Verordnung vom 19. Dezember 1983 Uber die Verhiitung von Unféllen und Berufskrankheiten VUV (SR
832.30)

Bauarbeiterverordnung BauAV (SR 832.311.141)

¢ Chemikalien- Risiko- Reduktionsverordnung ChemRRV (SR 814.81, Anhang 1.1 und 2.17)
Empfehlung der Koordination der Bau- und Liegenschaftsorgane des Bundes KBOB zu PCB in Fugendicht-
massen 2004/4

BAG: Richtwert fur PCB in der Innenraumluft, 2007

BUWAL: Richtlinie zu PCB- haltigen Fugendichtmassen. 2003 (Bestell- Nr. VU-4013-D)

BUWAL: Umweltschutz bei Korrosionsschutzarbeiten, 2004 (Bestell- Nr. VU-5025-D)

Suva: Grenzwerte am Arbeitsplatz, 2009 (Bestell- Nr. 1903.d)

Verordnung vom 22. Juni 2005 Uber den Verkehr mit Abféllen, VeVA (SR 814.610)

Chemikalien- Risikoreduktions- Verordnung ChemRRV (SR 814.81)

BUWAL: Umweltschutz bei Korrosionsschutzarbeiten, 2004 (Bestell- Nr. VU-5025-D)

Fremd- und Inhaltsstoffverordnung, FIV (SR 817.021.23)

Verordnung Uber die Belastung des Bodens, VBBo (SR 814.12)

Gewasserschutzverordnung, GSchV (SR 814.201)

Luftreinhalte- Verordnung, LRV (SR 814.318.142.1)

Suva: Grenzwerte am Arbeitsplatz, 2009 (Bestell- Nr. 1903.d), Seite 34 und 121

hpb consulting ag «+ Umweltmanagement « CH-3006 Bern « +41 31 350 15 20
Urs Schurmann « Dipl. Chemiker « info@hpbconsulting.ch Anhang 4-1
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Verbindliche Bestimmungen fur die Entsorgung von PAK

Bundesgesetz iber den Umweltschutz (SR 814.01), Art. 6, Art. 10a, Art. 30f, Art. 46

Verordnung vom 22. Juni 2005 Uber den Verkehr mit Abféllen, VeVA (SR 814.610)

Verordnung Uber die Vermeidung und Entsorgung von Abféllen, VVEA (SR 814.600), Art. 16, Art. 17, Art. 20
Bauarbeiterverordnung, BauAV (SR 832.311.141)

Verordnung 3 vom 18. August 1993 zum Arbeitsgesetz, Gesundheitsvorsorge ArGV 3 (SR 822.113)
Chemikalien- Risikoreduktions- Verordnung ChemRRYV (SR 814.81)

BUWAL: Umweltschutz bei Korrosionsschutzarbeiten, 2004 (Bestell- Nr. VU-5025-D)

Fremd- und Inhaltsstoffverordnung, FIV (SR 817.021.23)

Verordnung Uber die Belastung des Bodens, VBBo (SR 814.12)

Gewasserschutzverordnung, GSchV (SR 814.201)

Luftreinhalte- Verordnung, LRV (SR 814.318.142.1)

Suva: Grenzwerte am Arbeitsplatz, 2009 (Bestell- Nr. 1903.d), Seite 34 und 121

hpb consulting ag «+ Umweltmanagement « CH-3006 Bern « +41 31 350 15 20
Urs Schurmann « Dipl. Chemiker « info@hpbconsulting.ch Anhang 4-2



LPV - Lageplan der Vorkommen
Erklarung zu den verwendeten Plansymbolen

Bei Befunden mit grinem Rahmen wurden keine
Schadstoffvorkommen fiir den entsprechenden Parameter
festgestellt.

Bei Befunden mit rotem Rahmen wurden fiir den entsprechenden
Parameter Schadstoffe festgestellt. Die Gefahrdungsstufen werden
mit Fillfarben dargestellt (die Gefahrdung bezieht sich auf den
Gebrauchszustand ohne mechanische Bearbeitung).

Die Beschreibung des Befundes mit Pfeil bezeichnet den Ort, wo ein
Vorkommen festgestellt, bzw. wo die Probe entnommen wurde.
Weitere identische Vorkommen, welche nicht beprobt wurden,
werden mit der eingerahmten Befundnummer gekennzeichnet (s.
Bsp. unten):

Befund Nr. 1
Keramikplatten Wand
Fugen-/Klebemortel
Asbest: positiv

Keine Schadstoffe festgestellt

Keine unmittelbare Gefédhrdung
Keine oder sehr geringe Faserfreisetzung

Geringe Geféhrdung
Erhohte Faserfreisetzung moglich

Gebaudediagnose * Raumluftanalyse ¢ Sanierungsplanung ¢« Baumanagement  Gutachten / Expertise
Bern « Thunstrasse 95, CH-3006 Bern, T +41 31 350 15 20, info@hpbconsulting.ch
Zurich « Kalkbreitestrasse 59, CH-8003 Zirich, T +41 43 497 99 56, info@hpbconsulting.ch


Urs Schürmann
Textfeld
Befund Nr. 1
Keramikplatten Wand
Fugen-/Klebemörtel
Asbest: positiv


Urs Schürmann
Textfeld
Keine unmittelbare Gefährdung
Keine oder sehr geringe Faserfreisetzung


Urs Schürmann
Textfeld
Geringe Gefährdung
Erhöhte Faserfreisetzung möglich


Urs Schürmann
Textfeld
Grosse Gefährdung
In der Regel sehr hohe Faserfreisetzung


Urs Schürmann
Textfeld
Keine Schadstoffe festgestellt


Urs Schürmann
Textfeld
LPV - Lageplan der Vorkommen

Erklärung zu den verwendeten Plansymbolen

Bei Befunden mit grünem Rahmen wurden keine Schadstoffvorkommen für den entsprechenden Parameter festgestellt.



Bei Befunden mit rotem Rahmen wurden für den entsprechenden Parameter Schadstoffe festgestellt. Die Gefährdungsstufen werden mit Füllfarben dargestellt (die Gefährdung bezieht sich auf den Gebrauchszustand ohne mechanische Bearbeitung).





Die Beschreibung des Befundes mit Pfeil bezeichnet den Ort, wo ein Vorkommen festgestellt, bzw. wo die Probe entnommen wurde. Weitere identische Vorkommen, welche nicht beprobt wurden, werden mit der eingerahmten Befundnummer gekennzeichnet (s. Bsp. unten):



Urs Schürmann
Stempel


Urs Schürmann
Linie


Urs Schürmann
Textfeld
1


Urs Schürmann
Textfeld
1
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Urs Schürmann
Textfeld
Befund Nr. 1
Brandschott
Gips
Asbest: negativ


Urs Schürmann
Textfeld
Befund Nr. 11
Keramikplatten Boden
Fugen-/Klebemörtel
Asbest: positiv


Urs Schürmann
Linie

Urs Schürmann
Textfeld
Befund Nr. 2
Abschottung Wellblechdecke
Gips
Asbest: negativ


Urs Schürmann
Linie

Urs Schürmann
Linie

Urs Schürmann
Textfeld
Befund Nr. 3
Flansche
Dichtungsring
Asbest: Verdacht


Urs Schürmann
Linie

Urs Schürmann
Textfeld
Befund Nr. 4
Lüftungsanlage
Dichtungen
Asbest: Verdacht


Urs Schürmann
Linie

Urs Schürmann
Textfeld
3



Urs Schürmann
Textfeld
3



Urs Schürmann
Textfeld
3



Urs Schürmann
Textfeld
Befund Nr. 3
Flansche
Dichtungsring
Asbest: Verdacht


Urs Schürmann
Textfeld
4



Urs Schürmann
Textfeld
Befund Nr. 6
Boiler
Dichtungen
Asbest: Verdacht


Urs Schürmann
Linie

Urs Schürmann
Textfeld
Befund Nr. 5
Leitungsummantelungen
Mineralwolle
Asbest: unverdächtig


Urs Schürmann
Linie

Urs Schürmann
Textfeld
Befund Nr. 7
Leitungsabschottung
Gips
Asbest: negativ


Urs Schürmann
Linie

Urs Schürmann
Textfeld
Befund Nr. 8
Leitungsummantelung
Gips
Asbest: negativ


Urs Schürmann
Linie

Urs Schürmann
Textfeld
Befund Nr. 9
Bauteilfuge Fenster, schwarz
elastische Dichtung
PCB/CP: negativ


Urs Schürmann
Textfeld
Befund Nr. 10
Bauteilfuge Fenster, grau
elastische Dichtung
PCB/CP: negativ


Urs Schürmann
Linie

Urs Schürmann
Linie

Urs Schürmann
Textfeld
Befund Nr. 12
Keramikplatten Wand
Fugen-/Klebemörtel
Asbest: positiv


Urs Schürmann
Linie

Urs Schürmann
Linie

Urs Schürmann
Textfeld
Befund Nr. 13
Keramikplatten Sockel
Fugen-/Klebemörtel
Asbest: positiv


Urs Schürmann
Linie

Urs Schürmann
Textfeld
Befund Nr. 14
Bauteilfuge
elastische Dichtung
PCB/CP: negativ


Urs Schürmann
Linie

Urs Schürmann
Textfeld
Befund Nr. 15
Keramikplatten Boden
Fugen-/Klebemörtel
Asbest: positiv


Urs Schürmann
Textfeld
Befund Nr. 16
Keramikplatten Wand
Fugen-/Klebemörtel
Asbest: negativ


Urs Schürmann
Linie

Urs Schürmann
Linie

Urs Schürmann
Textfeld
Befund Nr. 17
Bauteilfuge
elastische Dichtung
PCB/CP: negativ


Urs Schürmann
Linie

Urs Schürmann
Textfeld
8



Urs Schürmann
Textfeld
Befund Nr. 8
Leitungsummantelung
Gips
Asbest: negativ


Urs Schürmann
Textfeld
Befund Nr. 4
Lüftungsanlage
Dichtungen
Asbest: Verdacht


Urs Schürmann
Textfeld
Befund Nr. 18
Verglasungsfugen Festverglasung
Verglasungsfugen
Asbest: unverdächtig


Urs Schürmann
Textfeld
18



Urs Schürmann
Textfeld
18



Urs Schürmann
Textfeld
18



Urs Schürmann
Textfeld
18



Urs Schürmann
Textfeld
18



Urs Schürmann
Textfeld
18



Urs Schürmann
Textfeld
Befund Nr. 19
Keramikplatten Wand
Fugen-/Klebemörtel
Asbest: positiv


Urs Schürmann
Linie

Urs Schürmann
Textfeld
Befund Nr. 20
Bauteilfuge Fassade
elastische Dichtung
PCB/CP: negativ


Urs Schürmann
Linie

Urs Schürmann
Textfeld
Befund Nr. 11, 12, 13, 15, 19
Keramikplatten Wand + Boden
Fugen-/Klebemörtel
Asbest: positiv


Urs Schürmann
Rechteck

Urs Schürmann
Rechteck

Urs Schürmann
Rechteck

Urs Schürmann
Rechteck

Urs Schürmann
Rechteck

Urs Schürmann
Rechteck

Urs Schürmann
Rechteck

Urs Schürmann
Rechteck

Urs Schürmann
Rechteck


m ] Lablox

REF :

17-11-24-204_213-AM

hpb consulting AG

Zu Handen von

Herrn Ramon Schneider

Thunstrasse 95
3006 Bern

Nidau, den 28. November 2017

Analysenbericht : 17UM086_JH Magglingen, Jubilaumshalle

Die Analyse der Proben durch das Polarisationsmikroskop nach Norm MDHS 77 (Methods for the determination
of hazardous substances 77. Asbestos in bulk materials. Sampling and identification by polarised light
microscopy. Sheffield, HSE, June 1994), Methode nach ISO 17025 akkreditiert, ergibt :

Probe : 1 Kein Asbest entdeckt.
Gips grau

Probe : 2 Kein Asbest entdeckt.
Gips weiss

Probe : 7 Kein Asbest entdeckt.
Gips weiss

Probe : 8 Kein Asbest entdeckt.
Ummantelung

Probe : 11 Asbest entdeckt.
Fugen und Klebemértel grau (Chrysaotil, in Spuren)

Probe : 12 Asbest entdeckt.
Fugen und Klebemértel grau (Chrysaotil, in Spuren)

Probe : 13 Asbest entdeckt.
Fugen und Klebemértel grau (Chrysaotil, in Spuren)

Probe : 15 Asbest entdeckt.
Fugen und Klebemortel grau (Chrysotil, in Spuren)

Probe : 16 Kein Asbest entdeckt.

Fugen und Klebemortel grau

SGS LabTox SA

LABTOX IS NOW PART OF SGS - THE WORLD S LEADING INSPECTION, VERIFICATION, TESTING
AND CERTIFICATION COMPANY - SGS LabTox SA - Ringstrasse 3 - Case postale 176 - CH-2560 Nidau

Tél. : +41 (0)32 481 35 80 - Fax : +41 (0)32 535 35 81 - labtox@sgs.com - www.sgs.com



m I”J Labfox

Probe : Asbest entdeckt.
Fugen und Klebemdrtel grau (Chrysatil, in Spuren)

Bemerkung :
Die Ergebnisse betreffen nur die analysierten Proben. Die Grenze der Feststellung ist mit dem analysierten

Materialtyp abhangig. Das quantitative Ermessen und den Asbesttyp sind als Anhaltspunkte gegeben. Weitere
Auskinfte kdnnen bei unserem Labor angefordert werden. Samtliche Analyse-Daten werden von unserer Firma
wahrend 2 Jahren aufbewahrt. Dieser Bericht darf ausschliesslich vollstandig reproduziert werden. Eine teilweise
Wiedergabe ohne Genehmigung von SGS LabTox AG ist nicht gestattet.

SGS LabTox SA

.'r = )

'\_ I I. L 28
Alexandre Hungerbuhler Ana Magalhaes

SGS LabTox SA Seite 2/ 2
LABTOX IS NOW PART OF SGS - THE WORLD” S LEADING INSPECTION, VERIFICATION, TESTING

AND CERTIFICATION COMPANY - SGS LabTox SA - Ringstrasse 3 - Case postale 176 - CH-2560 Nidau

Tél. : +41 (0)32 481 35 80 - Fax : +41 (0)32 535 35 81 - labtox@sgs.com - www.sgs.com
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1 Massnahmenkatalog aus UH Dossier inkl. Ergdnzungen

Fur die Anlagen in der Jubilaumshalle wurde ein Bericht "Energetisches Optimierungspotential”
24.01.2014 erstellt. Die aufgeflhrten Punkte aus dem Bericht werden hier nur ansatzweise wieder gege-
ben bzw. in die Lésungsvorschlage mit eingearbeitet.

1.1 Energetischer Zustand

Die bestehende Gebé&udehdlle weist, nach heutigem Wissenstand, massives Verbesserungspotential ins-
besondere der U-Werte des Daches auf. Hier sollte ein méglicher Losungsansatz gewahlt werden, um die
internen Heizlasten zu senken.

1.2 Regulierungsanlagen

Die bestehenden Regulierungsanlagen der Firma Siemens und deren Feldgeréte sind aus dem Jahr 1996
(geméss Schema). Gemass KBOB betragt die Lebensdauer fir Regulierungsanlagen 15 Jahre. Somit ist
die Anlage seit 2011 ersatzbedurftig. Des Weiteren werden fir die bestehenden Anlagen keine Ersatzteile
mehr ausgeliefert und Systemupdates angeboten. Damit besteht ein erhebliches Betriebsrisiko, da im
Baspo (techn. Hausdienst) nur noch bedingt Ersatzmaterial vorratig ist. Einzelne Feldgerate inkl. Schalt-
schrankmodule auszuwechseln, ist leider aufgrund der Ansteuerungssignale bedingt mdglich oder muss
prov. z.B. mit Handsteuerung vorgenommen werden.

Somit ist zu empfehlen, die Steuerung inkl. der Feldgerate in nitzlicher Frist zu ersetzen.

- Unterhaltsliste mit den Ergdnzungen Gruner Roschi AG befindet im Anhang 4.1

1.3 Heizungsanlagen

Bei der Begehung vor Ort wurden grundsétzlich die Warmeerzeugungen ausgeklammert, da hier eine
Studie im BASPO erstellt werden soll, was einen Nahwérmeverbund betrifft.

1.4 Warmeerzeugung

Wir empfehlen, die Expansionsanlage der beiden bestehenden Heizkessel zu erneuern und mit der neuen
Warmeverteilung (Kapitel 2.1) die hydraulische Einbindung zu prifen bzw. zu ersetzen.

- Prinzipschema Warmeerzeugung / Warmeverteilung im Anhang 4.2

1.5 Warmeverteilung

Wie im Kapitel 1.2. Regulierungsanlagen erwahnt, ist die Lebensdauer der Komponenten + Feldgerate
abgelaufen und ein Ersatz steht nur sehr rudimentéar zur Verflgung. Des Weiteren hat es gemass Rick-
meldung des techn. Hausdienstes einige hydraulische bzw. Leistungsprobleme bei den Anlagen.

- 2.B. Leistung Lufterhitzer LA 09 / LA 08

Die Betriebstemperaturen der verschiedenen Anlagen sind auf 80 / 60°C dimensioniert. Nach heutigem
Energiegesetzt sind nur noch Vorlauftemperaturen von max. 50°C zuldssig. Somit misste bei Ersatz der
Hydraulikkomponenten die Systemtemperaturen angepasst und die Abnehmer neu dimensioniert werden.

Fassung 19.03.18 Seite 4 von 18
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1.6 LA 08 Liiftungsanlage Heisswasserbader

Die Liftungsanlage Heisswasserbader stammt aus dem Erstellungsjahr 1982. Geméss KBOB betrégt die
Lebensdauer solcher Anlagen 20 Jahre. Damit ist die Lebensdauer der Anlagenkomponenten tberschrit-
ten. Siehe auch hier ebenfalls das Kapitel 1.2.

Die Anlage verfligt Uber keine Warmeriickgewinnung, sondern liber eine Bypass-Klappe, womit die Anlage
im Umluft-Betrieb gefahren werden kann. Die Funktionsfahigkeit der Umluft-Klappe konnte nicht nachvoll-
zogen werden, bzw. funktioniert rudimentar, da die Zuluft-Temperaturen nicht erreicht werden. Die Anlage
kann nur Uber eine Stufenschaltung reguliert werden und besitzt keine Frequenzumformer bzw. EC-
Ventilatoren zur Leistungsanpassung. Die Auslegungs-Temperaturen fur den Lufterhitzer betragen VL/RL:
80/60°C

- Luftvolumenstrom IST: 2'000 m®h

1.7 LA09 Liiftungsanlage Garderoben / Nebenraume

Die Luftungsanlage Garderoben stammt aus dem Erstellungsjahr 1982. Geméass KBOB betragt die Le-
bensdauer solcher Anlagen 20 Jahre. Damit ist die Lebensdauer der Anlagenkomponenten tberschritten.
Sie auch hier ebenfalls das Kapitel 1.2.

Die Anlage verfugt Uber keine Warmeriickgewinnung, sondern Uber eine Bypass-Klappe, womit die Anlage
im Umluft-Betrieb gefahren werden kann. Die Funktionsfahigkeit der Umluft-Klappe konnte nicht nachvoll-
zogen werden, bzw. funktioniert rudimentér, da die Zuluft-Temperaturen nicht erreicht werden. Die Anlage
kann nur Uber eine Stufenschaltung reguliert werden und besitzt keine Frequenzumformer bzw. EC-
Ventilatoren zur Leistungsanpassung. Die Auslegungs-Temperaturen fir den Lufterhitzer betragen VL/RL.:
80/60°C

- Luftvolumenstrom IST ZUL: 3'400 m®h
- Luftvolumenstrom IST ABL: 2'900 m®h

1.8 LA 12 Blasluft Halle

Die Luftungsanlage Blasluft stammt aus dem Erstellungsjahr 1982. Gemass KBOB betragt die Lebens-
dauer solcher Anlagen 20 Jahre. Damit ist die Lebensdauer der Anlagenkomponenten tberschritten.
Siehe auch hier ebenfalls das Kapitel 1.2.

Die Anlage verfugt Uber keine Warmeriickgewinnung, sondern Uber eine Bypass-Klappe, womit die Anlage
im Umluft-Betrieb gefahren werden kann. Die Anlage kann nur Uber eine Stufenschaltung reguliert werden
und besitzt keine Frequenzumformer bzw. EC-Ventilatoren zur Leistungsanpassung. Die Auslegungs-
Temperaturen fur den Lufterhitzer betragen VL/RL: 80 / 60 °C. Zum Vermeiden eines Uberdruckbetriebes
(keine Umluft) werden die "Uberdruckklappen" im Dach geoffnet und die Luft strémt hier ab.

- Luftvolumenstrom IST ZUL: 10'000 m®h

Fassung 19.03.18 Seite 5von 18
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1.9 LA 11 Halle

Die Liftungsanlage Halle stammt aus dem Erstellungsjahr 1982. Geméass KBOB betragt die Lebensdauer
solcher Anlagen 20 Jahre. Damit ist die Lebensdauer der Anlagenkomponenten Uberschritten.

Siehe auch hier ebenfalls das Kapitel 1.2.

Die Anlage verfligt Uber keine Warmeriickgewinnung, sondern tber eine Bypass-Klappe, womit die Anlage
im Umluft-Betrieb gefahren werden kann. Die Anlage kann nur tber eine Stufenschaltung reguliert werden
und besitzt keine Frequenzumformer bzw. EC-Ventilatoren zur Leistungsanpassung. Die Auslegungs-
Temperaturen fur den Lufterhitzer betragen VL/RL: 80 / 60 °C. Zum Vermeiden eines Uberdruckbetriebes
(keine Umluft) werden die "Uberdruckklappen™ im Dach geoffnet und die Luft stromt hier ab.

- Luftvolumenstrom IST ZUL: 26'000 m®h

Fassung 19.03.18 Seite 6 von 18
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2 Konzeptstudie HLKS, GA Jubilaumshalle
2.1 Heizung und Kalte

242 Warmeerzeugung
Konzept

Die Warmeerzeugung bleibt bestehen, da zurzeit eine Untersuchung auf dem Areal gemacht wird hinsicht-
lich eines Nahwarmeverbundes.

In der Kostenzusammenstellung sind Kosten fiir eine Kompaktstation eingerechnet.

Die hydraulische Einbindung der Warmeerzeuger wird ersetzt und auf die neue Wéarmeverteilung ange-
passt werden.

Leistungen

Heizkessel 1 ca. 100 kw
Heizkessel 2 ca. 200 kw
Total Warmebedarf Transitleitungen ca. 300 kw

Expansion und Entgasung

Die Expansionsanlage sollte, durch die neuen Gegebenheiten und ihrer erreichten Lebensdauer, gewech-
selt werden.

243 Warmeverteilung

Heizung

Die Warmeverteilung sollte ersetzt werden.
- siehe hierzu Kapitel 1.2. / 1.3.

Des Weiteren wird vorgeschlagen, um die Liftungsanlage in der Halle so klein wie mdglich dimensionieren
zu kénnen, die LA 12 Blasluft Halle zu demontieren und durch Konvektoren zu ersetzen.

> Brauchwarmwasserladung Tw/Tgre: 70/40 °C  Ersatz

> Gruppe Heizkorper Tyw/Tre: 50/40 °C  Ersatz, Senkung Systemtemperaturen
> Gruppe Konvektoren Halle Tw/Tgre: 50/40 °C  neu

> Gruppe WT Heissbad Tw/Tre: 70/30 °C  Ersatz, Feldgerate ersetzen

> Gruppe LH Jubilaumshalle Ty /Tre: 40/30 °C  Ersatz, Senkung Systemtemperaturen
> Gruppe LH Bader/Garderoben Tw/Tgre: 40/30 °C  Ersatz, Senkung Systemtemperaturen
Brauchwarmwasser

Die Brauchwarmwassererzeugung kann bestehen bleiben, da die Speicher aus dem Erstellungsjahr 2001
sind.

Heizkdrper
Mit der Anpassung der Gruppe Heizkdrper von einem Temperaturniveau 60/50°C, auf 50/40°C sind die
Warmeabgabeflachen ebenfalls zu ersetzen, inkl. der notwendigen Verrohrungen.

Fassung 19.03.18 Seite 7 von 18
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Konvektoren Halle
Im Bereich Jubilaumshalle sind entsprechende Warmeabgabeflachen, als Unterstiitzung zu der Lufthei-
zung und um den Kaltluftabfall an den Fensterscheiben zu verhindern, neu zu installieren.

Wérmetauscher Heissbad
Mit dem Aufbau der neuen Hydraulik ist diese Gruppe zu ersetzen.

Lufterhitzer
Mit der Anpassung der Gruppe Liftung von einem Temperaturniveau 70/50°C, auf 40/30°C und die An-
passungen der Luftungsanlagen Jubilaumshalle / Garderoben / Bader sind diese komplett zu ersetzen.

2.2 Liftung Klima
244 Liftungsanlagen

244.1 LA 11 Liiftungsanlage Jubildumshalle

Kontrollierte Be- und Entluftung der Jubildumshalle im Erdgeschoss
Disposition Luftungsgerét: Technikzentrale EG

Die vorhandene Liftungsanlage ist eine reine Zuluftanlage mit einem Umluftanteil. Es ist sinnvoll, den
Luftvolumenstrom zu reduzieren, indem thermisch aktive Flachen, hier Konvektoren, in der Jubilaumshalle
erganzt werden. Des Weiteren sollten die bauphysikalischen Grundlagen tiberdacht werden (Dammung
Dach).

Konzeption

Die Aussenluft wird in der bestehenden Aussenluftfassung Gber einen Kanal gefasst und in das EG ge-
fuhrt. Dem Stromungspfad entlang folgen Schalldampfer, Filter, WRG, Lufterhitzer, Ventilator, welcher die
Zuluft in den Raum einbringt.

Die Abluft wird je Uber die Abluftgitter gefasst, mittels Kanalnetz zum Liftungsgerat transportiert, dort fil-
triert, Uber die WRG geleitet und mit einem Ventilator als Fortluft ins Freie ausgeblasen. Der Weg fur die
Fortluft muss noch ndher eruiert werden.

Das Kanalnetz soll komplett neu aufgebaut werden.

Volumenstrom-Berechnung nach Heizlastberechnung ohne Anpassung U-Werte

Gesamtvolumenstrom Zuluft ca. 10'800 m¥h
Gesamtvolumenstrom Umluft ca. 10'800 m*h
Gesamtvolumenstrom Abluft ca. 10'800 m*h
Aufbau Liftungsgeréat siehe Prinzipschema im Anhang 4.3

Die Einhaltung der Grenzwerte nach EN 136 ist noch ungepruft und mit diesem Volumenstrom eher frag-
lich.

Fassung 19.03.18 Seite 8 von 18
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Steuerung
Die Steuerung fir das Gerat soll ersetzt werden.

Regulierung
Die Regulierung erfolgt tiber Raumtemperatur und CO, Gehalt.

Fassung 19.03.18
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244.2 LA 09 Luftungsanlage Garderoben / Nebenrdume / Heisswasserbader
Kontrollierte Be- und Entliftung Garderoben / Nebenrdume.

Disposition Liftungsgerat: Technikzentrale EG

Die vorhandene Liftungsanlage dient dem hygienischen Luftwechsel und enthalt keine WRG. Die Feldge-
rate der Anlage sind nicht mehr erhaltlich (alte Steuerung), und die Anlage ist zu ersetzen.

Konzeption

Die Aussenluft wird in der bestehenden Aussenluftfassung tber einen Kanal gefasst und in das EG ge-
fuhrt. Dem Stromungspfad entlang folgen Schalldampfer, Filter, WRG, Lufterhitzer, Ventilator, welcher die
Zuluft in den Raum einbringt.

Die Abluft wird je Uber die Abluftgitter gefasst, mittels Kanalnetz zum Liftungsgeréat transportiert, dort fil-
triert, Uber die WRG geleitet und mit einem Ventilator als Fortluft ins Freie ausgeblasen. Der Weg fiir die
Fortluft muss noch ndher eruiert werden. Es wird an das bestehende Kanalnetz im Technikraum wieder
angeschlossen. Das bestehende Kanalnetz sollte gereinigt werden.

Volumenstrom-Berechnung nach Heizlastberechnung

Gesamtvolumenstrom Zuluft 5400 m*/h

Gesamtvolumenstrom Abluft 5'400 m®h

Aufbau Liftungsgerat siehe Prinzipschema im Anhang 4.4
Steuerung

Die Steuerung fir das Gerat soll ersetzt werden.

Regulierung
Die Regulierung erfolgt iber Raumtemperatur / r.F. und CO, Gehalt.

Fassung 19.03.18 Seite 10 von 18
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2.3 Sanitar

055 Erschliessung ausserhalb Gebaude

Generell wird davon ausgegangen, dass an den aussen liegenden Kanalisationsleitungen keine Anpas-
sungen getroffen werden missen. Gemass Absprache vom 28.02.2018 im Baspo, ist die Erschliessung
ausserhalb des Gebaudes nicht im Betrachtungsperimeter.

211 Kanalisation unter Bodenplatte

Generell wird davon ausgegangen, dass an den Kanalisationsleitungen unter der Bodenplatte keine gro-
ben Anpassungen getroffen werden missen. Eine definitive Aussage kann erst nach Kanalisationsauf-
nahmen getroffen werden. Die Kosten fiir die Kanalisationsaufnahmen im Gebaude wurden eingerechnet.

251 Allgemeine Sanitdrapparate

Die komplette Sanitaranlage sollte, gemass Absprache vom 28.02.2018 im Baspo, ersetzt werden.

253 Ver-, und Entsorgungsapparate

Feuerldscheinrichtungen
Die komplette Sanitaranlage sollte, gemass Absprache vom 28.02.2018 im Baspo, ersetzt werden.

Abwasserhebeanlage / Schmutzwasserpumpen

Sofern diese vorhanden sind, ist der Zustand noch zu eruieren.

254 Leitungen

Kalt- / Warmwasserleitungen
Die komplette Sanitaranlage sollte, gemass Absprache vom 28.02.2018 im Baspo, ersetzt werden.

Dachwasserleitungen WAR
Stand heute: keine Massnahmen vorgesehen.

Wassermessung
Die Richtlinien des BBL sollten umgesetzt werden.

Wasseraufbereitung Heissbader

Bei der Wasseraufbereitung der Heissbader wurden einige Komponenten schon ersetzt.

Gemass Rucksprache mit der Firma Fehlmann AG (Unterhaltsfirma) Herr Stauffiger wird ein Sanierungs-
potential von 100'000CHF veranschlagt, um die Anlage auf einen neuen Zustand zu bringen und die Le-
bensdauer nach einer Sanierung der Jubildumshalle wieder zu gewéahrleisten.

Fassung 19.03.18 Seite 11 von 18
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2.4 Gebaudeautomation
Die Gebaudeautomation soll mit der Sanierung der Liftungsanlagen / Warmeverteilungen ersetzt werden.
Die Vorgaben des BBL fiir das Messkonzept sollen umgesetzt werden.

Folgende Kriterien sind beim Ersatz von Bedeutung:
Sicherstellung des Betriebs

Steigerung der Energieeffizienz

Optimierung der Betriebs- und Unterhaltskosten
Gewerke Ubergreifende, flexible und integrale Lésungen
Komfort und Umweltschutz

Bedienerfreundlichkeit

V V.V V V

Ein Ubergeordnetes Arealkonzept ware vor dem Ersatz der Anlagen sinnvoll.

Option Konzept Energiemanagement / Energiemonitoring

Das Energiemanagementsystem erflillt folgende Aufgaben:

> Erfassen aller zur Verfligung gestellten Messwerte wie Wasser, Warme, Luftstrom, Kalte und Strom
> Energie Monitoring, Kontrolle, Analyse

> Energiebewirtschaftung und Nebenkostenabrechnung

Fassung 19.03.18 Seite 12 von 18
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2.5 Photovoltaik / thermische Solaranlage

gruner|>

Aus Griuinden der Okologie und hinsichtlich des hohen BWW-Verbrauches sollte eine PV-Anlage, bzw.

thermische Solaranlage, in Betracht gezogen werden.

3 Hinweise / Abgrenzungen / Diskussionspunkte

Unsicherheiten

Folgende Punkte sieht Gruner Roschi AG mit Unsicherheiten und Risiken behaftet. Sie sollen im Auge

behalten und bei Mdglichkeit geklart werden.

Thema

Auswirkungen auf

U-Werte Gebaudehiille Jubildumshalle

U-Werte sollten genau verifiziert und gegebenenfalls eine Verbesserung
angestrebt werden, zur Senkung der Heizlast (insbesondere Dach)

Heizung (Leistung)

Laftung (Luftmenge)

Wasseraufbereitungsanlage Heissbader

Zustandsbericht der Firma Fehlmann AG beauftragen.

Sanitar

Kanalisation

Zustand eruieren

Werkleitungen

Gruner Roschi AG

Steffen Blichner
Projektleiter HLKS_GA

Fassung 19.03.18
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4 Anhang

4.1 Unterhaltsliste
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4.2 901 Prinzip Schema Warmeerzeugung, Warmeverteilung

Fassung 19.03.18

gruner|>

Seite 15 von 18



.

.

.

.

yoisunib@ojul 1S9 18uyo19zayn
¥6 2/ £29 2€0 "Xe 06 % prT—
LS ¥€ 229 2€0 181 °
naN Bunjisuarswle uelseg bunbnaziosw.e LINUIoIoS 005y 0€ /002 9sSQ19
N I EM U l d eM 61 asseJisuagnibulels alsiun OO OmN ON _. N 81028061 wneq
0,02 0.9} D08~ 0.02 D.91 0.8~ 0.02 0091 0.8~ £U.L®C3L@©Oh:_
+ + $— 0,02 + + $— .02 + + $—0.02 ! ! 1202 /16 LEO Xeq @
0008 0.0v . : dA] ssejebsiseg 1 0202 L}6 €0 181 o21pN1sSJ0 unzia
0.0 q811189219H 0.06 q811189ZI9H 0.06 q8111892I9H : dA1 : dA1 : dA1 (u1eg) z1uoy 860€ . U H. > . —|—
© 1eyuqey : 1evjugey © 1evuges ¢6¥ Yoensod
ssejebuayosimz ssejobsuoisuedxy 1ewoinesuoisuedxy €/ osseljsebes
o) D0 0% : D0 0%-0€ D0 01-0€ : OV 1ydosoy Jeunio
BunziaH eweyosdizulid
||||||||||||||||||||||||||||||||||||||m| |||||||||||||||||||||||||||| ._I |||||||||||||||||||||||| re Y — I_||_VOA_I ..... | T |_.I.I" | I T e
unieyer I I ! i i i ‘
JsnentonIq _ M M L . . | a|leyswnejignp uabulbbepy ‘0dSvd
5 L S 1O
Bunisie] 9 | . rOf r Ot ! i E—
9)0JB1SSUOIIR|0S| | _ | | L |_
o Jassawyaing e NN e T
" " r r JessewyoIng ] _ r r .
| | | | : oUoH | _ | | :yonipyosidsuy
| | | | . : - | : | | : dA1
| I_ N | . | = | - H008.2 : :ﬂﬁ “ ! _ ! ! : 1eLqeS
I I I I |
| | | | | | | | | ; N _ _ | ! ! INUBASHOUIBYOIS
I _ _ I _ | [ | _ | JOWIBMISISSSEA ! | ! !
| I I I L I
_ _ _ _ _ _ _ _ _ W= D<- P D — r|j— "~~~ ————— | _ _ . | |
| _ _ ! _ ! _ ! _ _ ! _ _ _
| ! ! | _ | _ | _ ¥ | | ! | L | 1
“ _ _ “ _ “ _ “ _ _ " _ | | Puniepuy  wnieqg °‘zeH ‘puj
I I : :
| | | | - | . . -
| | | | | | | | | | oo S o m i | o .
! _ _ I . _ A . _ I _ | > | _ | | Bunziey Y [HOSOH H3INNYD 1VNHNOrFSNOISIAIY
Lc o Lco Lco
! _ _ “ €aa g _ ! Swa g _ ! Svor _ _ “ _ i i
i i s3&8%9 i e [ S3&< _ i | |
e . eueneg 31dv ! _ e . eueneg 371dv _ ! gas g | ! Sacs | ! Séss | | | _ : “ |
y/gw : "ya8s ssnyyoing | | y/gw : ")as ssnjyyoing | | o M s | | WM s | | = m s | | | “ “
y/6% : ‘wpd ssnpyaing | y/6% : ‘wpd ssnpyyaing | ] | ? % | ®© o T | | | |
- I - I ~3 = I 3 I =3 I | |
Do : jos Jnjesadwalyn | Do 1 ')es unjesadwalynT | =T 4 | TS | =5 2 | | | |
90, 0€/0v : wud sjanysbunziey | 9007 /0§ : wud sjaiysbunziaH | N I | oS | o w.q | | |
| | o | o | oo _ _ . i |
uainjesadwalsbunbalsny | uainjesadwalsbunbasny | <o | X | <3 oO—- | : _ _
MY : Bunisie I _ MY : Bunisie _ I we | I 3 m | I Se _ _ I | |
19z)1y4eyn " | J9zZ}ydayn | " 3 2 | " S 3 | “ S | _ “ “ “
I I I T I — DK |
usqoJlaplen/iepeg abejuesbunyni “ _ a|leyuin] abejuesbunyni _ “ | “ 2 | “ | _ I “ " "
“0| + | | “ | " ° | " | _ | “ : “ MY 00z : Bunisie " MY 001 : Bunmsie
1 | : dA | : dA
| | | | | | | | | 4 | | 1 | 1
_ _ _ _ 1 _ [ ©1euqged | : 1evjuged
" wlv_ | m_ | " | " | " | “ @ " “ 2 |19SSaYzZIaH - sen " | |oSS@YzIoH - SBYH
" o | o | " ! " ! " ! “ ! !
| = g | _ | _ | _ BTN o | . | |
I = F I I I o- i I 1 O+ ot
gy = S | o | o | | o “ . “ P
| |
! _ _ ! _ ! _ ! _ _ ! i %] i %]
| ! ! | or _ | _ | ! | ot | | |
I I I I | I . | — = | ——
“ | | “ | “ | | | | " . | | | i
! | | ! | ! | ! | | _ ! | %T “ WT
Mz : | S— | c—
| | | | mw_ mw_
" - ———— " ———- " ———- " ———- | “ | | |
| |
I I I I I .
- EX | | | | | ; | |
Lo _r ! ! R 0 aY _ _
=07 ———- - - | |
_ I I !
0.09 | | |
I I

9)ieIswouls
Bunisia

inaje|jeisuisbunyn uap ” -
yoinp uajuauodwoy 1ap utw/n : lyezyaiqg
abejuopy pun Buniagaly TNZ 101e|11UdA
0. 0. 0,04 0,04 0,0L 0,0L 0,0 N 0.0L 0. 0L .
BunzjaH ajesyuazyiuyoay mm _v

191y0Em
-sBunwons  iolejnuep

191/eY9SION

o /

I 1eyjuge4 e : ynisbunuuaiqiap
Ja|ynjuassny 7




t_HLKS_GA_Jubilaumshalle.docx

P!

BST/180319_Unterhaltskonze,

Spaceshop Architekten + Planer GmbH
Magglingen, Baspo - Bericht Unterhaltskonzept Gebaudetechnik HLKSE, GA
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1 Fazit

In den aufgefuhrten Gberschlagigen Berechnungen im Kapitel 2.4 und 2.5 wurden die Luftvolumenstrome
der Luftungsanlagen fir die Alte Sporthalle und Jubildumshalle in Abh&angigkeit der Heizlast bei verander-
lichen U-Werten dargestellt. Die heutigen Liiftungsanlagen tbernehmen die Beheizung der Raumlichkei-
ten. Zusatzlich wurde versucht kompensatorische Massnahmen mittels statischen Heizflachen aufzuzei-
gen, damit die EN 136 fur Liftungsanlagen eingehalten werden kann. Bei den Auslegungen fir die Venti-
latorleistungen wurden ca. 400Pa Druckverlust angenommen und die Leistungen berechnet.

Die Volllaststunden beruhen auf der Annahme, dass die Anlagen von 6 - 22 Uhr die Raumtemperatur hal-
ten missen und in der Ubrigen Zeit auf eine Raumlufttemperatur von 15°C abgesenkt werden. Fir die Alte
Sporthalle wurde die SIA 2024 zu Grunde gelegt, da hier hygienische Luftwechsel erbracht werden

mussen.
Alte Sporthalle:

Es wird empfohlen die Berechnungsergebnisse aus dem Kapitel 2.4.4 umzusetzen, da annahernd die
Grenzwerte der EN 136 eingehalten werden kénnen.

- U-Werte optimiert + jede Aussenwand gedammt mit statischen Heizflachen

Bauteil Bauteil U-Wert | Bauweise Konstruktion
Nr. Bezeichnung Beschrieb
[ [] [W/m’K] [] [-]
Wal Wand (Annahme)
Wa2 Wand saniert 0.2 schwer | Massives Wandbauteil
Dal Dach (Annahme) 3.0 schwer | Massives Dachbauteil
Bol Boden (Annahme) 15 schwer | Massives Bodenbauteil
Del (D/frfg:bi%gtaeiﬁgﬁxgﬁﬁgm sns) 0.25 schwer | Warmedammung, massives Bauteil
Fel Fenster _ 1.0 ) B
(Angabe spaceshop Architekten)
Ergebnisse:
Heizlast absolut: 65 kW
Flache: 1022 m?
Heizlast spezifisch: 63 (W/m?)
zuséatzliche statische Heizflachen: 50 kW
Luftvolumenstrom: 2'000 m*/h (T2u.=45°C)
hygienischer Luftwechsel: 6'100 m3/h gemass SIA 2024, bei 6'100m*/h
Volllaststunden Liftung: 2020 h/a gemass SIA 2024
Leistung Ventilatoren 1.3kW (ner)  gemass SIA 2024
Einzelanforderung Grenzwert: 0.6 W/m® elektrische Leitung
Systemnachweis Grenzwert: 2.2 KWh/m® elektrische Energie
Einzelanforderung IST: 1.3 W/m? elektrische Leitung
Systemnachweis IST: 3 kWh/m? elektrische Energie
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Jubildaumshalle:

Es wird empfohlen die Berechnungsergebnisse aus dem Kapitel 2.5.3 umzusetzen, da annahernd die
Grenzwerte der EN 136 eingehalten werden kénnen.

- U-Werte optimiert + Dach isoliert mit statischen Heizflachen

lyse Liiftung in Abhéngigkeit Heizlast.docx
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Bauteil Bauteil U-Wert | Bauweise Konstruktion
Nr. Bezeichnung Beschrieb
[] [l [W/m?K] [l [l
Wal Wand (Annahme) 15 schwer | Massives Wandbauteil
Dal Dach saniert 0.25 schwer | Massives Dachbauteil
Bol Boden (Annahme) 1.0 schwer | Massives Bodenbauteil
Fel I(:Aer?g?;%re spaceshop Architekten) 1.3 ) )
Ergebnisse:
Heizlast absolut: 175 kW
Flache: 1'800 m*
Heizlast spezifisch: 97 (W/m?)
zusatzliche statische Heizflachen: 136 kW (80 x Konvektoren Zehnder, anstatt Blasluft)
Luftvolumenstrom: 10800 m¥h  (Tzu =45°C)
Volllaststunden Liftung: 2'800 h/a
Leistung Ventilatoren 4.2 KW (Negr) (ZUL/ABL, bei 400 Pa Druckverlust))
Einzelanforderung Grenzwert: 0.6 W/m? elektrische Leitung
Systemnachweis Grenzwert: 2.2 KWh/m? elektrische Energie
Einzelanforderung IST: 2.3 W/m? elektrische Leitung
Systemnachweis IST: 6.5 KWh/m? elektrische Energie
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2 Einleitung

2.1 Grundlagen

vV V V V

Begehung vor Ort am 12.
Revisionsunterlagen / Schemas HLK soweit vorhanden
180112 Heizlastberechnung_ BASPO
Grundrisse vom 21.06.2007 von Réschli FM AG fir die Alte Sporthalle

12.2017

2.2 Bauphysikalische Grundlagen / Gebaudesimulation

gruner|>

Folgend sind die eingesetzten Bauteile mit deren physikalischen Kennwerten aufgelistet. Diese basieren
hauptsachlich auf Annahmen (siehe Zeller, J.; D: Abschatzung der Infiltration nach DIN 1946-6 ,Liftung
von Wohnungen® und Optimus; ,Handbuch zur Bestimmung von AuRenbauteilen®) und auf Angaben

spaceshop Architekten.

Folgende Aussenluftparameter und Globalstrahlungsdaten wurden der Konzeptstudie zu Grunde gelegt:

Der Wetterdatensatz der Station ,La Chaux-de-Fonds* wurde fir die Heizlastberechnung verwendet. Fur
jedes Kalenderjahr ist das kélteste 4-Tagesmittel definiert. Das hier genutzte 4-Tagesmittel der Winter-
Periode wurde so angepasst, dass kein Warmegewinn aufgrund solarer Einstrahlung fir die Ermittlung
des thermischen Heizleistungsbedarfs bertcksichtigt wird.

Aussenlufttemperatur und relative Luftfeuchte fiir die Station "La Chaux-de-

Fonds"
25 J-----mmmmmmoe- Tmmmmmmmmmmoeo TR EREEEEEEEEEEE - 100 _
20 £-------------- R el o s RRREEEE T e - 90 R
T 15 +-------------- ro-----f- Mo a----m - N-\-- Fo------——-o - - 80 o
(9) C
S 10 P Tommmofomoeo e 7 fhdatad T F--- A -y - - 70 £
S 5 feaf--b-f-ms A LSV A — a--—-—-M_____¥] BINS N\ [ - 60 3
- 1 1 1 o (Y
@ 0 oo Halniiininiialy HE” G [ - i - 50 g
& 51 /\ T —t N\ - - 40 3
€-10 - f -\ T TN oo - 30 g
F -15 jarmm—S - NA~ T 1 aaaiefteieelele - 20 5
20 F-------------- e s R - 10 3
_25 T T T 0 =
19.1. 20.1 21.1 22.1
= Aussenlufttemperatur Aussenluftfeuchte
Parameter Aussenluft
Temperatur Luftfeuchte
trocken relativ
[l [°C] [%]
Minimum: -17.1 25
Maximum: 0.2 91
Mittelwert -8.9 69
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2.3 Energiegesetz

Diese Vollzugshilfe EN 136 behandelt die energetischen Anforderungen an Liftungs- und Klimaanlagen
von Umbauten und Umnutzungen von Gebauden.

Diese basieren auf der Norm SIA 380/4 «Elektrische Energie im Hochbaux», Ausgabe 2006. Es gelten die
dort festgelegten Definitionen, Grundsatze, Rechenverfahren und Parameter. Diese

Vollzugshilfe enthalt zuséatzliche Erlauterungen und allenfalls Erleichterungen oder Vereinfachungen fur
den Vollzug.

Die Richtlinie gilt auch fir Nichtwohnbauten mit einer belifteten Flache > 500m2 (auch ohne
Klimatisierung).

Grundsatzlich kdnnen Geb&ude mit einer Luftheizung (Systemnachweis) versehen werden, wenn folgen-
des Grenzkriterium eingehalten wird:

"Wird der Nachweis erbracht, dass der elektrische Leistungsbedarf fur

Laftung / Klimatisierung fur eine bestehende und sanierte Anlage

12 W/m? oder kleiner ist, kann auf den Nachweis der Einhaltung des

Grenzwertes fir den jahrlichen Elektizitatsbedarf Liftung / Klimatisierung verzichtet werden."

Ist der oben genannte Grenzwert nicht einzuhalten, muss ein Einzelnachweis erbracht werden, mit folgen-
den Grenzwerten:

- Einzelanforderung Turnhalle: 0.6 W/m? elektrische Leitung
- Systemnachweis Turnhalle: 2.2 kWh/m? elektrische Energie

Das Gebaude Alte Sporthalle wirde nach tUberschlaglichen Berechnungen und Kenntnissen der U-Werte,
mit den heutigen Anlagen die Grenzwerte nicht erreichen. Ob mit der Energiebehdrde Ausnahmeregelun-
gen getroffen werden kdnnen, bzw. kompensatorische Massnahmen bestehen kdnnten, ist noch nicht
abgeklart worden.

Gebaudekategorie Il
bis XII

nein

Beliiftete Netto-
fidche > 500 m2

Energiebezugsfiache
>1000 m?

| Nachweis nicht erforderlich I

Elektrische Energie: Teil Luftung / KllmatiS|erungJ—’

Wahl
Nachweisverfahren

Einzelanforderung

Systemanforderung

Projektwert

nein Grenzwer
12 Wim? eingehalten ?

ja

Projektwert E',,.,

Grenzwert E',..;
eingehalten 2

ja

l Nachweis 380/4 Elektrische Energie, Teil Liftung / Klimatisierung erbracht |

Fassung 19.03.18 Seite 6 von 13
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2.4 Ergebnisse Luftvolumenstrom in Abhéangigkeit der U-Werte Alte Sporthalle

2.4.1 U-Werte Bestand

Bauteil Bauteil U-Wert | Bauweise Konstruktion
Nr. Bezeichnung Beschrieb
[] [l [W/m?K] [l [l
Wal Wand (Annahme) 1.8 schwer | Massives Wandbauteil
Dal Dach (Annahme) 3.0 schwer | Massives Dachbauteil
Bol Boden (Annahme) 15 schwer | Massives Bodenbauteil
Del (D:rfgaebizc;g;ieh/g;;?gﬁﬁgpé sns) 0.25 schwer | Warmedammung, massives Bauteil
Fel '(:Aer?g?;?)re spaceshop Architekten) 1.0 ) )
Ergebnisse:
Heizlast absolut: 111kW
Flache: 1022 m®
Heizlast spezifisch: 108 (W/m?)
zusatzliche statische Heizflachen: 0 kW
Luftvolumenstrom: 15000 m¥h  (Tzy=45°C)
Volllaststunden Liftung: 4450 h/a
Leistung Ventilatoren 6 kW (Ngf) (ZUL/ABL, bei 400 Pa Druckverlust)
Einzelanforderung Grenzwert: 0.6 W/m? elektrische Leitung
Systemnachweis Grenzwert: 2.2 KWh/m? elektrische Energie
Einzelanforderung IST: 5.8 W/m? elektrische Leitung
Systemnachweis IST: 26 kWh/m? elektrische Energie
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2.4.2 U-Werte optimiert + Giebelwande isoliert ohne statische Heizflachen

Bauteil Bauteil U-Wert | Bauweise Konstruktion
Nr. Bezeichnung Beschrieb
[ [] [W/m’K] [] []
Wal Wand (Annahme) 1.8 schwer | Massives Wandbauteil
WagGi Giebelwand saniert 0.2 schwer | Massives Wandbauteil
Dal Dach (Annahme) 3.0 schwer | Massives Dachbauteil
Bol Boden (Annahme) 15 schwer | Massives Bodenbauteil
Del ?::;:;i%ﬂ;i?{?;i?gﬁﬁi& sns) 0.25 schwer | Warmedammung, massives Bauteil
Fel I(:Aer?g?;%re spaceshop Architekten) 1.0 ) )
Ergebnisse:
Heizlast absolut: 80 kw
Flache: 1022 m®
Heizlast spezifisch: 78 (W/m?)
zusatzliche statische Heizflachen: 0 kW
Luftvolumenstrom: 12'000m*h  (Tzy=45°C)
Volllaststunden Liftung: 4450 h/a
Leistung Ventilatoren 4.8 KW (Negr) (ZUL/ABL, bei 400 Pa Druckverlust)
Einzelanforderung Grenzwert: 0.6 W/m? elektrische Leitung
Systemnachweis Grenzwert: 2.2 KWh/m? elektrische Energie
Einzelanforderung IST: 4.6 W/m? elektrische Leitung
Systemnachweis IST: 21 kWh/m? elektrische Energie
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2.4.3 U-Werte optimiert + Giebelwande isoliert mit statischen Heizflachen

gruner|>

Bauteil Bauteil U-Wert | Bauweise Konstruktion

Nr. Bezeichnung Beschrieb

[ [ [W/m?K] [ [l
Wal Wand (Annahme) 1.8 schwer | Massives Wandbauteil
WagGi Giebelwand saniert 0.2 schwer | Massives Wandbauteil
Dal Dach (Annahme) 3.0 schwer | Massives Dachbauteil
Bol Boden (Annahme) 15 schwer | Massives Bodenbauteil
Del ?::;:;i%ﬂ;i?{?;i?gﬁﬁi& sns) 0.25 schwer | Warmedammung, massives Bauteil
Fel I(:Aer?g?;%re spaceshop Architekten) 1.0 )
Ergebnisse:

Heizlast absolut:
Flache:

Heizlast spezifisch:

80 kW
1022 m?
78 (W/m?)

zusatzliche statische Heizflachen: 50 kW

Luftvolumenstrom:
hygienischer Luftwechsel:
Volllaststunden Liftung:

Leistung Ventilatoren

Einzelanforderung Grenzwert:

Systemnachweis Grenzwert:

Einzelanforderung IST:

Systemnachweis IST:

Fassung 19.03.18

4'000 m*/h (Tzu.=45°C)

6'100 m3/h gemass SIA 2024

4450 h/a

2.4 KW (Ngg) (ZUL/ABL, bei 400 Pa Druckverlust, bei 6'100m3/h)
0.6 W/m? elektrische Leitung

2.2 kWh/m?  elektrische Energie

2.3 W/m? elektrische Leitung

10.5 kWh/m?  elektrische Energie
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2.4.4 U-Werte optimiert + jede Aussenwand gedammt mit statischen Heizflachen

Bauteil Bauteil U-Wert | Bauweise Konstruktion

Nr. Bezeichnung Beschrieb

[ [ [W/m?K] [ [l
Wal Wand (Annahme)
Wa2 Wand saniert 0.2 schwer | Massives Wandbauteil
Dal Dach (Annahme) 3.0 schwer | Massives Dachbauteil
Bol Boden (Annahme) 15 schwer | Massives Bodenbauteil
Del ?:ﬁ;:;i%ﬂ;iﬁ?;ﬂgﬁ;g?& sns) 0.25 schwer | Warmedammung, massives Bauteil
Fel I(:Aer?g?;%re spaceshop Architekten) 1.0 )
Ergebnisse:

Heizlast absolut:
Flache:

Heizlast spezifisch:

65 kW
1022 m?
63 (W/m?)

zusatzliche statische Heizflachen: 50 kW

Luftvolumenstrom:
hygienischer Luftwechsel:
Volllaststunden Liftung:

Leistung Ventilatoren

Einzelanforderung Grenzwert:

Systemnachweis Grenzwert:

Einzelanforderung IST:

Systemnachweis IST:

Fassung 19.03.18

2'000 m*/h (Tzu.=45°C)
6'100 m3/h gemass SIA 2024, bei 6'100m%h

2020 h/a gemass SIA 2024
1.3 kW (ngg) gemass SIA 2024
0.6 W/m? elektrische Leitung
2.2 kWh/m?  elektrische Energie
1.3 W/m? elektrische Leitung
3 kWh/m? elektrische Energie
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2.5 Ergebnisse Luftvolumenstrom in Abhéangigkeit der U-Werte Jubilaumshalle

2.5.1 U-Werte Bestand

Bauteil Bauteil U-Wert | Bauweise Konstruktion
Nr. Bezeichnung Beschrieb
[] [l [W/m?K] [l [l
Wal Wand (Annahme) 15 schwer | Massives Wandbauteil
Dal Dach (Annahme) 2.0 schwer | Massives Dachbauteil
Bol Boden (Annahme) 1.0 schwer | Massives Bodenbauteil
Fel F(:::;?)re spaceshop Architekten) 1.3 ) )
Ergebnisse:
Heizlast absolut: 282 kW
Flache: 1'800 m?
Heizlast spezifisch: 156 (W/m?)
zusatzliche statische Heizflachen: 0 kW (Konvektoren EG anstatt Blasluft)
Luftvolumenstrom: 26'000 m*h  (Tzy =45°C)
Volllaststunden Liftung: 4300 h/a
Leistung Ventilatoren 10 kW (neg) (ZUL/ABL, bei 400 Pa Druckverlust))
Einzelanforderung Grenzwert: 0.6 W/m? elektrische Leitung
Systemnachweis Grenzwert: 2.2 KWh/m? elektrische Energie
Einzelanforderung IST: 5.5 W/m? elektrische Leitung
Systemnachweis IST: 24 KWh/m? elektrische Energie
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2.5.2 U-Werte optimiert + Dach isoliert ohne statische Heizflachen

gruner|>

Bauteil Bauteil U-Wert | Bauweise Konstruktion
Nr. Bezeichnung Beschrieb
[ [] [W/m’K] [] []
Wal Wand (Annahme) 15 schwer | Massives Wandbauteil
Dal Dach saniert 0.25 schwer | Massives Dachbauteil
Bol Boden (Annahme) 1.0 schwer | Massives Bodenbauteil
Fel '(:/fr?g?;%re spaceshop Architekten) 13 ) ]
Ergebnisse:
Heizlast absolut: 175 kw
Flache: 1'800 m?
Heizlast spezifisch: 97 (W/m2)
zusatzliche statische Heizflachen: 0 kw (Konvektoren EG anstatt Blasluft)
Luftvolumenstrom: 22'000 m®h (Tzy=45°C)
Volllaststunden Liftung: 4300 h/a
Leistung Ventilatoren 8.7 KW (Nngf) (ZUL/ABL, bei 400 Pa Druckverlust))
Einzelanforderung Grenzwert: 0.6 W/m? elektrische Leitung

Systemnachweis Grenzwert:

Einzelanforderung IST:

Systemnachweis IST:

Fassung 19.03.18

2.2 kWh/m®  elektrische Energie
4.8 W/m? elektrische Leitung
20 kWh/m? elektrische Energie
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Spaceshop Architekten + Planer GmbH

,, gruner|>
Magglingen, Baspo - Analyse Liiftung in Abhangigkeit der Heizlast + EN 136 Uberprifung

2.5.3 U-Werte optimiert + Dach isoliert mit statischen Heizflachen

Bauteil Bauteil U-Wert | Bauweise Konstruktion
Nr. Bezeichnung Beschrieb
[ [ [W/m?K] [ [l
Wal Wand (Annahme) 15 schwer | Massives Wandbauteil
Dal Dach saniert 0.25 schwer | Massives Dachbauteil
Bol Boden (Annahme) 1.0 schwer | Massives Bodenbauteil
Fel '(:Ae:;%re spaceshop Architekten) 13 ) ]
Ergebnisse:
Heizlast absolut: 175 kw
Flache: 1'800 m?
Heizlast spezifisch: 97 (W/m2)

zusatzliche statische Heizflachen: 136 kW (80 x Konvektoren Zehnder, anstatt Blasluft)

Luftvolumenstrom: 10'800 m*/h (Tzy=45°C)

Volllaststunden Liftung: 2'800 h/a

Leistung Ventilatoren 4.2 KW (Nerr) (ZUL/ABL, bei 400 Pa Druckverlust))
Einzelanforderung Grenzwert: 0.6 W/m? elektrische Leitung

Systemnachweis Grenzwert: 2.2 KWh/m? elektrische Energie
Einzelanforderung IST: 2.3 W/m? elektrische Leitung

Systemnachweis IST: 6.5 kWh/m®> elektrische Energie

Auslegungsprodukt Konvektoren EG:
Zehnder CSW 23-23-3000

Hohe: 232 mm
Breite: 231 mm
Lange: 3'000 mm

Leistung: 1'935 W (bei Tg=24°C, T\, = 50°C, Tg_ = 40°C)

Gruner Roschi AG

Steffen Bichner
Projektleiter HLKS_GA
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